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Herren 1. Kreisklasse Gr. Nord

TTC 1963 Günthers II : FSV 1928 Schwarzbach II 
Samstag, 11.02.2023, 15:30 Uhr

Schäfer in Top-Form

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:7 in den Spielen und 30:
34 in den Sätzen gewannen die Akteure vom FSV 1928 Schwarzbach II ihr verlegtes Auswärtsspiel
in der Herren 1. Kreisklasse Gr. Nord gegen den TTC 1963 Günthers II. 200 Minuten lang wurde am
Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Zinn / Schäfer den Sieg im entscheidenden Moment perfekt
machte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Gensler / Rommel überzeugten im Doppel gegen Will / Kling, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Friedrich / Vay und Zinn / Schäfer,
bevor das 2:3 feststand. Lange umkämpft war nachfolgend die Partie zwischen Wolf / Limpert und
Laibach / Fladung, bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Wie knapp dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 3:1
hatte Stefan Gensler im Doppel gegen Bernd Laibach die Nase vorn und bestätigte somit seine
Favoritenrolle vor der Partie. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Jörg Zinn kam Andreas Friedrich nur
im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im
Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Nicht ganz mithalten konnte Sebastian Vay,
beim 1:3 gegen Georg Kling, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Auf dem falschen Fuß
erwischte Siegmar Rommel seinen Gegner Winfried Will beim eher eindeutigen Triumph ohne
Satzverlust. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nach
tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Leon Wolf in seinem Einzel gegen Thomas Fladung etwas
die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als
offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Es war ein langes Spiel, bis Glenn Limpert seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Harald Schäfer hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das war nichts für schwache Nerven. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Stefan Gensler gegen Jörg Zinn, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer
umkämpften Partie ausgehen konnte. Probleme zu Beginn des Spiels musste Andreas Friedrich
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Eher wenig Gegenwehr
bekam Sebastian Vay bei seinem Sieg in drei Sätzen von Winfried Will. Das Resultat vor dem Match
der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Siegmar Rommel in
seinem Einzel gegen Georg Kling etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch
noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Leon Wolf verlor derweil seine Partie gegen Harald
Schäfer unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Beim wenig später folgenden
3:0-Erfolg gegen Thomas Fladung zeigte Glenn Limpert dagegen seinem Kontrahenten die Grenzen
auf. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im
entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Eine knappe
Niederlage gab es im Anschluss für Gensler / Rommel beim 2:3 gegen Zinn / Schäfer.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Ein umkämpfter Teamerfolg für den FSV 1928 Schwarzbach II war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC 1963 Günthers II am 25.02.2023 gegen den TV
1924 Dipperz II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 25.02.2023 gegen den TV 1909
Petersberg III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC 1963 Günthers II

Doppel: Gensler / Rommel 1:1, Friedrich / Vay 0:1, Wolf / Limpert 0:1 
Einzel: S. Gensler 1:1, A. Friedrich 2:0, S. Vay 1:1, S. Rommel 1:1, L. Wolf 0:2, G. Limpert 1:1 

 FSV 1928 Schwarzbach II
Doppel: Zinn / Schäfer 2:0, Will / Kling 0:1, Laibach / Fladung 1:0 
Einzel: J. Zinn 1:1, B. Laibach 0:2, W. Will 0:2, G. Kling 2:0, H. Schäfer 2:0, T. Fladung 1:1


